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Text: „Stark im Netz!“ 
 

Leichte Sprache 

Im Internet ist es auch wichtig, füreinander da zu sein. 

Im Internet können wir viele Dinge tun.  

Aber manchmal gibt es auch Probleme. 

Deshalb ist es wichtig: Wir sprechen über digitale Zivil-Courage.  

Zivil-Courage bedeutet:  

Andere brauchen Hilfe? Dann helfe ich. 

Im Internet ist es auch wichtig, füreinander da zu sein. 

Man sagt dazu: Digitale Zivil-Courage. 

 

Stellen Sie sich vor: 

Eine Freundin trägt ein Kopf-Tuch. 

Deshalb wird die Freundin im Internet geärgert. 

Dann ist es toll: 

Andere Menschen helfen der Freundin. 

Sie schreiben: 

Die Freundin wird geärgert?  

Das ist nicht in Ordnung! 

Nur weil sie ein Kopf-Tuch trägt. 

Das ist ein Beispiel für Zivil-Courage im Internet. 

Zivil-Courage ist mehr als nur helfen. 

Es geht auch darum: 

Wir leben gut zusammen. 

Und alle Menschen unterstützen sich gegenseitig. 
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Hass im Internet ist ein großes Problem. 

Viele Menschen haben das schon erlebt. 

Durch Hass können Menschen nicht mehr gut miteinander sprechen. 

Menschen werden immer wütender. 

Und sie denken schlecht über andere. 

Sie denken auch: Bist du mein Feind oder mein Freund? 

Manchmal schreiben Menschen böse Dinge. 

Damit andere Menschen Angst bekommen. 

Und sich zurück-ziehen. 

Und nicht mehr Schreiben. 

 

Manchmal haben Menschen Angst. 

Die Menschen trauen sich nicht ihre Meinung im Internet zu sagen. 

Auch wenn sie gar nicht einverstanden sind. 

So ist das auch bei Hass im Internet. 

 

Menschen haben vor vielen Dingen Angst. 

Zum Beispiel: 

• Sie bekommen selbst Ärger. 

• Andere Menschen schlecht über sie schreiben. 

• Oder dass sie in der normalen Welt Ärger bekommen. 
Und jemand ihre Adresse bekommt und vor der Tür steht. 

Sie fragen sich dann: 

Vielleicht sollte ich besser nichts gegen Hass im Internet zu tun? 

 

Ein tolles Gefühl: Anderen Menschen helfen. 

Nichts tun, bedeutet oft: 

Es sind alle einverstanden! 

Aber Hass darf nicht normal werden! 
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Es ist wichtig:  

Helfen Sie anderen. 

Setzen Sie sich für andere ein. 

Das Wort in schwerer Sprache dafür ist: Zivil-Courage. 

Es ist tolles Gefühl. 

Dann fühlt man sich selbst stark. 

Und nicht mehr hilflos. 

Sie haben etwas Nettes geschrieben? 

Dann freut sich die andere Person. 

 

Es ist gut: Wehren Sie sich gegen Hass. 

Denn das Internet hat viele Vorteile. 

Wir können Infos finden. 

Und neue Menschen kennenlernen. 

Das soll durch Hass nicht kaputt gemacht werden. 

Dabei können auch Sie helfen. 

Sie sehen Hass-Nachrichten im Internet? 

Dann sagen Sie: Stopp. 

Eine andere Person braucht Hilfe? 

Dann unterstützen Sie die Person. 

Es gibt einen Melden-Knopf auf der Seite. 

Sie sehen etwas Gemeines? 

Dann nutzen Sie den Knopf.  

Die Nachricht wird dann von der Seite gelöscht. 

Dann wird Internet sicherer. 

 

Wir alle helfen uns gegenseitig. 

Und unterstützen uns. 
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Digitale Zivilcourage ist für alle wichtig.  

So machen wir das Internet zu einem besseren Ort.  

 


